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Excellence-Seminar:  
 
Grundlage für ganzheitliches Managementmodell 
 
Frankfurt, 30. November 2004 
 
Die Deutsche Gesellschaft für Qualität (DGQ) hat für Führungskräfte und 
Qualitätsmanager, die als Projektleiter oder Koordinatoren mit der 
Einführung des EFQM-Modells für Excellence und der Selbstbewertung 
beauftragt sind, das Seminar „Grundllagen des EFQM-Modells für 
Excellence“ entwickelt.  Neben der Excellence-Philosophie behandelt es 
vor allem die externe Bewertung in Zusammenhang mit dem nationalen und 
internationalen Qualitätspreis. Der besondere Nutzen wird im Vergleich zur 
ISO 9000 herausgestellt. Dieser Ansatz soll den Teilnehmern wesentliche 
Impulse für die Weiterentwicklung ihrer Managementsysteme in den 
Unternehmen geben. Denn sie sollen einschätzen können, ob und wie die 
eigene Organisation von der Excellence-Umsetzung profitieren kann. 
 

Die Beschäftigung mit der Excellence Philosophie der EFQM ist nicht nur für 

Qualitätsmanager interessant, sondern für alle Führungskräfte in Unternehmen 

und Organisationen. Denn das EFQM-Modell für Excellence bildet als 

ganzheitliches Managementmodell die Grundlage für den European Quality 

Award (EQA) und den deutschen Ludwig-Erhard-Preis (LEP). 

 

Drei bis sieben Jahre und länger dauert der Weg von Unternehmen ins Finale 

des EQA oder des LEP. Diejenigen, die diesen langen Weg gehen, sind auch 

wirtschaftlich besonders erfolgreich. Ziel ist das Erreichen nachhaltiger 

Spitzenleistungen im Wettbewerb, orientiert an den Besten und mit individuellen 

Lösungen. 

 

Das Seminar kostet 450 Euro. Die nächsten Termine sind der 15. Februar 2005 

in Karlsruhe und der 11. Mai 2005 in Hamburg. 
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